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I  KURZDARSTELLUNG DES PROJEKTES 

1. Aufgabenstellung 
Das Diskursprojekt „PID – Perspektiven im Diskurs“ - Tschechische und deutsche Ju-
gendliche mit Medien aktiv im Diskurs zur Präimplantationsdiagnostik“ zielte drauf ab, 
Jugendliche über die Präimplantationsdiagnostik, als ein aktuelles Thema der Repro-
duktionsmedizin zu informieren, sie über alters- und interessensgerechte Zugänge zur 
reflexiven Auseinandersetzung mit diesem Thema anzuregen und sie mittels selbst kon-
zipierter und produzierter Filme am öffentlichen Diskurs über die PID zu beteiligen. 
 
Die Bausteine 
In diesem Projekt kam ein innovatives Diskursverfahren zum Einsatz, das fünf Bausteine 
umfasste:  (1) tschechische und deutsche Jugendliche wurden im Rahmen der Schu-
le, in enger Zusammenarbeit mit wissenschaftlichen ExpertInnen, an das Thema PID 
herangeführt, ihnen wurden Fach- und Diskurswissen vermittelt und Wege zur Bildung 
einer qualifizierten Meinung eröffnet. (2) Begleitend zur Projektarbeit nutzten die tsche-
chischen und deutschen SchülerInnen eine Online-Lernplattform zur Diskussion über 
das Thema. (3) In einem Präsenzworkshop vertieften die Jugendlichen aus beiden 
Ländern ihre über das Internet begonnenen Diskussionen untereinander und mit 
ExpertInnen beider Länder. (4) Mittels der aktiven Medienarbeit setzten sich die Ju-
gendlichen nachhaltig mit dem Thema auseinander und nutzten das Medium Film, 
um ihre Meinung über das Thema zu artikulieren. (5) Die Filme der Jugendlichen wur-
den sowohl in Tschechien als auch in Deutschland öffentlich präsentiert, mit Mei-
nungsführerInnen diskutiert und in der Folge reflektiert. Mit der Veröffentlichung der 
Beiträge wurde zur Diskussion des Themas in der Öffentlichkeit beigetragen. Die Pro-
jekterfahrungen werden in Best-Practice-Modelle überführt und pädagogisch Tätigen 
zugänglich gemacht. 
 

Projektbausteine des Diskursprojektes  
PID- Perspektiven im Diskurs 2007/2008 

 
  Medien-

arbeit 
Präsenta-

tion 
Gruppen-
projekte Blog Workshop

 
 
 

 
• Planung und 
Umsetzung von 
vier Gruppen-
projekten akti-
ver Medienar-
beit in Deutsch-
land und der 
Tschechischen 
Republik 
• Thematische 
Einführung in die 
Präimplantations-
diagnostik (PID) 

 
• Aufbau und 
Pflege eines 
Blogs für den 
virtuellen und    
internationalen   
Austausch der   
TeilnehmerIn-
nen  
• Vorstellung 
der teilnehmen-
den Schulen 
und der     Teil-
nehmerInnen  

 
• Öffentliche Prä-
sentation der Ab-
schlussfilme in 
beiden Ländern 
• Selbständige 
Recherche und 
Nutzung weiterer 
Möglichkeiten zur 
Präsentation (loka-
le Öffentlichkeiten, 
Internet) 

  
• Organisation eines 
tschechisch-deutschen 
Workshops zum 
Thema „Präimplantati-
onsdiagnostik“  

• Artikulation 
der Meinung 
zu PID mittels 
des Mediums 
Film 

• Ziele: • Komplette 
Fertigstellung 
des Ab-
schlussfilms 

• Face-to-Face-
Austausch über PID 
• Aktive Medienarbeit 
(Übungsfilm) 
• Erstellung Drehbuch, 
Storyboard für den 
Abschlussfilm 

 

Abbildung 1: Projektbausteine „PID - Perspektiven im Diskurs“  
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2. Voraussetzungen unter denen das Vorhaben durchgeführt wur-
de 

Zeit und Projektleitung 
Das Projekt wurde im Zeitraum vom 1. August 2007 bis 31.10.2008 an der Professur für 
Medienpädagogik und Weiterbildung der Universität Leipzig realisiert. Die Projektlei-
tung hatte Prof. Dr. Bernd Schorb inne.  
 
Personelle Situation 
Die personelle Situation im Projekt gestaltete sich im Projektzeitraum wie folgt:  

 

WissenschaftlerInnen  
01.08.07 – 31.07.08  2 x 0,5 Personalstellen (an der Profes-

sur für Medienpädagogik und Wei-
terbildung ) 

Projektkoordination, 
Gesamtkonzeption, 
Vorbereitung, Durchführung 
und Nachbereitung der 
einzelnen Projektbausteine 

01.08.07 – 31.07.08 1x 0,5 Personalstelle (an der Selb-
ständigen Abteilung Sozialmedizin) 

Projektkoordination, 
Gesamtkonzeption, 
Vorbereitung, Durchführung 
und Nachbereitung der 
einzelnen Projektbausteine, 
Fachliche Fundierung im 
Bereich Präimplantationsdi-
agnostik 01.08.08 – 31.10.08 3 x 0,5 Personalstellen (an der Profes-

sur für Medienpädagogik und Wei-
terbildung ) 

Nachbereitung der einzelnen 
Projektbausteine, Evaluation, 
Zusammenstellung der Best-
Practice-Modelle, Berichter-
stattung & Publikation 

 
 
 
Studentische Hilfskräfte 
Entsprechend der 
Projektphasen/ an-
stehender Aufgaben 

SHK mit bis zu 15 h/Woche je nach 
Arbeitsanfall (an der Professur für 
Medienpädagogik und Weiterbil-
dung) 

Unterstützung des Projektes bei 
allen Projektbausteinen, insbes. 
Hilfe bei Übersetzung 

Entsprechend der 
Projektphasen/ an-
stehender Aufgaben 

SHK mit bis zu 15 h /Woche je nach 
Arbeitsanfall (an der Professur für 
Medienpädagogik und Weiterbil-
dung) 

Unterstützung des Projektes bei 
Projektbausteinen Workshop 
Medienarbeit und Präsentation 

Entsprechend der 
Projektphasen/ an-
stehender Aufgaben 

SHK mit bis zu 15 h /Woche je nach 
Arbeitsanfall (an der Professur für 
Medienpädagogik und Weiterbil-
dung) 

Unterstützung des Projektes bei 
Projektbausteinen Workshop 
Medienarbeit und Präsentation 
sowie Nachbereitung der ein-
zelnen Projektbausteine, Eva-
luation, Zusammenstellung der 
Best-Practice-Modelle, Be-
richterstattung & Publikation 

 
 
 
Kooperationen verschiedener Disziplinen: 
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Das Vorhaben war explizit interdisziplinär angelegt: Mit der Professur für Medienpäda-
gogik und Weiterbildung (federführend) und der Selbständigen Abteilung Sozialmedi-
zin der Universität Leipzig waren geistes- und biowissenschaftlich-medizinische Diszipli-
nen an der Realisation des Projekts beteiligt. Die Selbständige Abteilung Sozialmedizin 
der Universität Leipzig sicherte die fachliche Fundierung des Projektes im Bereich mo-
derne Medizin und hier insbesondere im Rahmen der Konzeption und Durchführung 
der Gruppenprojekte aktiver Medienarbeit zum Thema Präimplantationsdiagnostik.  
 
Internationale Kooperation:  
 
Das Projekt PID – Perspektiven im Diskurs wurde als binationales Projekt realisiert. Als 
Kooperationspartner der Professur für Medienpädagogik und Weiterbildung und der 
Abteilung Sozialmedizin der Universität Leipzig wurde die Asociace pro mediálni pe-
dagogiku (AMP) in Tschechien gewonnen. 
 
 

 
 
 
Abbildung 2: Kooperationspartner der Professur für Medienpädagogik und Weiterbildung (Prof. 
Schorb) 
 
Die beiden Kooperationen und insbesondere die enge Zusammenarbeit mit der Selb-
ständigen Abteilung Sozialmedizin der Universität Leipzig waren zentral für die Realisie-
rung des Projektes. Darüber hinaus war für die Umsetzung der Gruppenprojekte aktiver 
Medienarbeit die Zusammenarbeit mit Schulen und medienpädagogischen Einrich-
tungen vor Ort wichtig.  
 
 
 
 
 
 
 

3. Planung und Ablauf des Vorhabens 
Im Folgenden werden die Planung und der Ablauf des Projektes anhand der unter 
Punkt 1 aufgeführten Projektbausteine beschrieben (vgl. Punkt 1).  
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